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Der Zug nach Moskau

Als der Gottwald kam ans Ruder

Sahen wir ein ganzes Fuder
Recken gegen Osten fahren
Welche in der Hoffnung waren.

In der Hoffnung, es sei jetzt
Zeit daß man die Sicheln wetzt,
Fuhren Wolgawärts die Recken

Um im Kreml Speuz zu lecken.

Und wir sahen wie sie wieder,

Umsturzpläne unterm Mieder,
Heimwärts von der Wallfahrt kamen,

Laßt uns wieder schlafen. Amen!
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